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Kampf um die Wohnqualität:
Grindelwaldstraße will ins

Förderprogramm!
Der Weser Kurier berichtet über die Probleme und

Forderungen der Anwohner der Grindelwaldstraße in
Bremen, die in ein Förderprogramm aufgenommen werden
möchten, um die Wohnqualität zu verbessern und soziale

Herausforderungen zu adressieren.

Grindelwaldstraße, Bremen, Deutschland - Im Quartier
Grindelwaldstraße in Bremen kämpfen die Anwohner mit
zahlreichen Herausforderungen, die ihre Lebensqualität
erheblich beeinträchtigen. Laut einem Bericht von Weser-
Kurier fordern die Bewohner die Aufnahme ihres Stadtteils in
benachbarte Fördergebiete wie das Schweizer Viertel oder
Tenever, um gezielte Unterstützung zu erhalten. Die Probleme in
der Grindelwaldstraße sind vielfältig: Es kommt zu einem
Rückgang der Wohnqualität, häufigen Polizeieinsätzen in der
Nacht wegen häuslicher Gewalt und einem Anstieg von
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Prostitution. Zudem sind überfüllte Müllcontainer und eine
mangelhafte Parkplatzsituation an der Tagesordnung, während
Grünflächen immer seltener werden.

Die Ursachen für diese Probleme liegen in einem spürbaren
Generationenwechsel innerhalb der Sozialstruktur. Statt einer
älteren Bevölkerung leben nun immer mehr Familien mit
mehreren Kindern in dem Quartier, was zu einer Überbelegung
von Wohnungen geführt hat. Ein Beispiel dafür ist ein
Wohnhaus, in dem bis zu sieben Personen in einer Drei-Zimmer-
Wohnung wohnen. Um diesen Herausforderungen zu begegnen,
fordern die Anwohner die Unterstützung durch ein
Quartiersmanagement sowie verlässliche Ansprechpartner.

Soziale Herausforderungen erkennen

Das Förderprogramm „Wohnen in Nachbarschaften“, das sozial
benachteiligte Quartiere unterstützen soll, könnte eine Lösung
bieten. Die Kriterien für die Aufnahme in ein Fördergebiet
werden durch ein umfassendes Sozialmonitoring ermittelt,
welches Aspekte wie die Anzahl der Bürgergeldempfänger, den
Sprachstand von Schulkindern und die Schulabschlüsse
berücksichtigt. Kay Borchers vom Sozialressort hat angekündigt,
das Gebiet zu prüfen; jedoch muss die Finanzierung des
Förderprogramms im Haushalt gesichert werden.

Die Gewoba, zuständig für die Wohnblöcke in der
Grindelwaldstraße, hat Veränderungen in der
Bevölkerungsstruktur erkannt und unterstützt die Bemühungen
um ein besseres Wohnumfeld. Im laufenden Jahr soll ein
Sozialmonitoring erstellt werden, dessen Ergebnisse über die
Aufnahme in das Förderprogramm entscheiden werden.
Angesichts dessen sind die Anwohner optimistisch, dass bald
positive Veränderungen eintreten könnten.

Vergleich mit anderen Städten

Das Thema soziale Stadtentwicklung ist nicht nur in Bremen von



Bedeutung. In Hamburg wird seit 2010 eine Vielzahl statistischer
Gebiete hinsichtlich ihres sozialen Status untersucht. Dort zeigt
das Sozialmonitoring, welches Hamburg.de dokumentiert, dass
vor allem Gebiete mit niedrigem oder sehr niedrigem sozialen
Status unter erhöhten sozialen Indikatoren leiden. Diese
Situation ist mit Herausforderungen in Bremen vergleichbar.

Das Monitoring Soziale Stadtentwicklung in Berlin, das seit 1998
besteht, wird ebenfalls als wichtiges Werkzeug zur
kontinuierlichen Beobachtung des sozialen Wandels betrachtet.
Die Ergebnisse dieses Monitorings schaffen die Grundlage für
die Auswahl neuer Fördergebiete und unterstützen die
Budgetierung für soziale Einrichtungen. Soziale Aspekte werden
somit in die gesamtstädtische und bezirkliche Fachplanung
integriert, wie Berlin.de zeigt.

Die Situation in Bremen, insbesondere im Quartier
Grindelwaldstraße, erfordert somit ein schnelles Handeln und
verstärkte Unterstützung durch die Stadt, um die
Herausforderungen nachhaltig zu bewältigen und die
Lebensqualität der Anwohner zu verbessern.

Details
Vorfall Sozial
Ursache Rückgang der Wohnqualität, Häusliche

Gewalt, Überbelegung von Wohnungen
Ort Grindelwaldstraße, Bremen, Deutschland
Quellen www.weser-kurier.de
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